
Merkblatt für Freiwillige 
CODENI, Cusco-Perú 
(Cusco, Hauptstadt des ehemaligen Inkareiches mit bedeutenden archäologischen 
Stätten, liegt im südöstlichen Andengebiet von Perú auf ca. 3'400 m.ü.M.) 

 
CODENI setzt sich aus ca. 10 MitarbeiterInnen für die Einhaltung der Kinderrechte und 
Rehabilitation von misshandelten bzw. ausgebeuteten Kindern ein. 
 
Anforderungen an Freiwillige 
• Reife Persönlichkeit, Mindestalter in der Regel 22 Jahre 
• gute Spanischkenntnisse (mündlich) 
• robuste Gesundheit (physisch und psychisch) 
• Flexibilität und Offenheit 
 
 
Mindestaufenthaltsdauer 
4 - 6 Monate 
 
 
Ausbildungsprofil 
• abgeschlossene Berufsausbildung oder Studium 
• ErzieherInnen/LehrerInnen sowie andere pädagogische Berufe 
• (angehende) SoziologInnen bzw. PsychologInnen 
• Generell Personen, welche sich für das Gebiet Kinderrechte bzw. von Gewalt, 

Missbrauch und Ausbeutung betroffener Kinder interessieren. CODENI ist auf 
diesem Gebiet mit Vorbeugungs- und Rehabilitationsmassnahmen tätig und ist 
massgebend am landesweiten Aufbau von Kinder-Anlaufstellen (DEMUNA’s) und 
der entsprechenden Weiterbildung beteiligt. 

 
Mögliche Tätigkeitsfelder für Freiwillige  
• Mitarbeit bei der Organisation von Aufklärungskampagnen an Schulen und bei 

Behörden 
• Unterstützung von peruanischen Psychologen in Ausbildung bei 

Familienbesuchen und Kontakten mit lokalen Behörden und Institutionen 
 

 
Rahmenbedingungen 
• Arbeitszeit: Montag bis Freitag, 08.00 bis 15.00 Uhr 
• Freizeit: Samstag und Sonntag normalerweise frei, ab und zu Projektbesuche 

bzw. -aktivitäten in der Umgebung von Cusco 
• Unterkunft: bei einer einheimischen Familie, kann durch CODENI organisiert 

werden, Kosten ca. 120 US$ pro Monat zulasten Freiwillige/r 
• Verpflegung: geht zulasten Freiwillige/r; monatliche Kosten für das Essen in 

einfachen, preiswerten Restaurants: ca. 150 US$ 
• Klima:relativ kühles Bergklima, Jahresdurchschnittstemperatur: 11 - 13° C, an 

sonnigen Tagen bis ca. 20° C, Regenzeit: Nov. bis März, Trockenzeit: April bis Okt. 
 
 
 
 



Reisen 
• Sämtliche Reisekosten zulasten Freiwillige/r 
• Flug Lima - Cusco, z. Bsp. mit LAN (ca. 60 - 90 US$) 
• Busfahrt Lima - Cusco, via Arequipa: ca. 28 Stunden 
 
 
Visum 
Erhalt besonderes Merkblatt nach Interviewtermin. Sämtliche Visumskosten zulasten 
der/s Freiwilligen. 
 
 
Empfohlene Impfungen 
Gelbfieber, Hepatitis A + B, Tetanus, Typhus, Tollwut, MMR (Impfausweis mitnehmen), evtl. 
Malaria-Notfallmedikament (bei Reisen ins tropische Gebiet, z. Bsp. Parque Nacional de 
Manú) 
 
 
Versicherungen 
Sämtliche Versicherungen (Unfall und Krankheit) durch und zulasten Freiwillige/r. Bei 
den meisten Krankenkassen kann eine verlängerte Ferienversicherung für 
Auslandaufenthalte bis zu 365 Tagen abgeschlossen werden. 
 
 
Weitere wichtige Angaben 
• Cusco wird auch als archäologische Hauptstadt Südamerikas bezeichnet und ist 

ein exzellenter Ausgangspunkt mit umfangreicher touristischer Infrastruktur für 
Ausflüge zu den Kultstätten der Inkas (Machu Picchu, Saqusayhuaman, 
Ollantaytambo etc.) 

• E-Mail: Diverse Internetcafés in Cusco 
• Zahlreiche Geldautomaten überall in Peru vorhanden 
• apia vermittelt die Freiwilligeneinsätze kostenlos für den peruanischen 

Projektpartner CODENI. Jede Haftung seitens apia für Risiken irgendwelcher Art 
wird ausdrücklich wegbedungen. Die Freiwilligeneinsätze erfolgen durch die 
Teilnehmenden in eigenem Risiko, ohne Entgelt und auf eigene Gefahr. 

• Ein Arbeitszeugnis über den Projekteinsatz wird direkt von der Partnerorganisation 
ausgestellt 

 
Weitere Informationen 
• apia Schweiz: Ressortleiterin Freiwilligeneinsätze Mónica Helfer helalv@gmx.ch 
• Anmeldung über Internet (www.apia.ch), Rubrik Freiwilligen-Einsätze, Ablauf 

gemäss PDF-Dokument (wichtige Informationen zum Ablauf eines Einsatzes) 
• Bewerbung (Art und Umfang siehe Homepage) nur elektronisch an 

helalv@gmx.ch 
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